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DECKENBELASTUNG NACH DIN EN 1991:

* inkl. Trennwandzuschlag von 0,8 kN/m² für leichte Trennwände mit max. Eigenlast
  (inkl. Putz und Bekleidung) von ≤ 3,0 kN/m Wandlänge

Ausbaulast:
Dachdecke: Achse A-E

Achse D-G
Treppenhaus

3,20 kN/m²
2,00 kN/m²
1,50 kN/m²

Decke EG: Achse A-E
Achse D-G

2,00 kN/m²
2,50 kN/m²

Decke SG: Achse A-G
Innenhof

2,00 -2,50 kN/m²
8,50 kN/m²

Decke UG:
Treppen/- podeste:

2,20 kN/m²
2,00 kN/m²

Achse A-E
Achse D-G
Treppenhaus

Nutzlast:
Dachdecke: 2,00 kN/m²

5,00 kN/m²
2,00 kN/m²

Decke EG: Achse A-E
Achse D-G

5,00 kN/m²
2,80 kN/m²

Decke SG: Achse A-E
Achse D-G
Innenhof

5,00 kN/m²
2,80 kN/m²
5,00 kN/m²

Decke UG: Fahrbereich
Lager

5,00 kN/m²
6,00 kN/m²

Treppen/- podeste: 5,00 kN/m²

Maßstab 1:200

0 1m 2m 3m 4mM 1:200

Positionsplan Sockelgeschoss
Grundriss

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den
Architektenzeichnungen gültig!

KEIN AUSFÜHRUNGSPLAN!

Für die Güte der einzubauenden Materialien und die Standsicherheit
der Montagezustände haften die ausführenden Unternehmer!

Bei der Bauausführung sind die bei der Prüfung der statischen
Berechnung gemachten Auflagen zu beachten!

Das Gewicht der nichttragenden leichten Trennwände darf
einschl. Putz 3.00 kN/m nicht überschreiten!

Sämtliche Maße sind vor Baubeginn vom Architekten und Bauleiter
verantwortlich zu prüfen! Alle angegebenen Maße sind Rohbaumaße!

ALLGEMEINES

Erläuterung der Balkenquerschnitte
b0

Die Fuge zwischen Stb.-Balken (UZ o. ÜZ)
und der Decke ist, wenn nicht anders

angegeben, nach EC2 ,RAU' herzustellen!

b0b

Stb.-Balken b/h Stb.-Balken b0/h0
ohne Decke inkl. Decke

Stb.-ÜZ b0/h0
inkl. Decke

Der Balkenquerschnitt ist zusammen mit der Decke angegeben.
Wird der Balken in 2 Abschnitten hergestellt ist die Fuge
zwischen Balken und Decke nach EC2 ,VERZAHNT' herzustellen.

h h0

h0

*

KS-Flachstürze: Einbau gem. Zulassung!

Betonstahl B500A nach EC 2, DIN EN 1992

Expositions- und Feuchteklassen der Betone sh. Statik und Bew.-Pläne!

aufgehende Stb.-Bauteile

nichttragende Stb.- Innenwände b= 15 cm
in der Lage nicht fexibel, C25/30

Stahlbeton C30/37

Stahlbeton nach EC2, DIN EN 1992-1-1

BAUSTOFFE + LEGENDE


